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Projekt  
«Meine vier Wände»
Mehrwerte für Menschen mit Behinderung.

Ausgangslage Wer von uns hat nicht das Bedürfnis, seine eigenen vier Wände nach 
seinem persönlichen Geschmack zu gestalten und einzurichten?  
Damit Vorsätze dieser Art so richtig Spass machen und motiviert umge-
setzt werden können, drängt sich nach Jahrzehnten des Gebrauchs 
vorerst eine gründliche «Frischzellenkur» auf: Wände brauchen einen 
neuen Anstrich, arg strapazierte Bodenbeläge müssen ersetzt werden. 
Genau danach sehnen sich auch die vierzig Bewohnerinnen und Bewoh-
ner, die im älteren, 1997 erstellten Gebäude des WBZ leben.

Projekt Im Zeitraum von acht Jahren (2023 bis 2031) will das WBZ jährlich fünf 
Wohneinheiten sanieren und so für viele von uns an sich selbstverständ-
liche Mehrwerte für Menschen mit Behinderung schaffen.

Massnahmen Die hauptsächlichsten Massnahmen je Wohneinheit umfassen:

• das Entfernen des bisherigen Klebeparkettbodens im Zimmer
• das Entfernen des bisherigen Bodenbelags in der Nasszelle
• das Verlegen eines neuen schwimmenden Parkettbodens im Zimmer
• das Verlegen eines neuen fugenlosen Bodenbelags in der Nasszelle
• neue Farbanstriche für Wände und Decken in allen Räumen
• bei Bedarf neue Farbanstriche bei den Fenstern, Türen und den  

dazugehörigen Laibungen

Nutzen Mit Ihrer Spende für das Projekt «Meine vier Wände» fördern Sie

• ein selbstbestimmtes Wohnen in einem behindertengerechten Zuhause
• die Wertschätzung gegenüber jenen Bewohnerinnen und Bewohnern,  

nicht in den Neubau umziehen konnten
• zeitgemässe Wohnmöglichkeiten für mehr Wohlbefinden

Kosten Bei durchschnittlichen Kosten von CHF 5'000.– je Wohneinheit ergibt das 
eine Investition von jährlich CHF 25'000.– bzw. von CHF 200'000.– über 
den vorgesehenen Zeitraum der Gesamtsanierung.

Finanzierung Für das Budget des WBZ stellt diese Sanierung und Schaffung von an sich 
selbstverständlichen Mehrwerten für Menschen mit Behinderung eine 

01.2023 | Seite 1 von 2



WOHN- UND BÜROZENTRUM FÜR KÖRPERBEHINDERTE, Aumattstrasse 71, Postfach, CH-4153 Reinach 1

t +41 61 755 77 77, f +41 61 755 71 00, info@wbz.ch

Spendenkonto WBZ: PostFinance 40-1222-0

WBZ_Neubau_Brief_Vordruck.indd   1WBZ_Neubau_Brief_Vordruck.indd   1 12.10.21   09:3912.10.21   09:39

Projekt  
«Meine vier Wände»
Mehrwerte für Menschen mit Behinderung.

01.2023 | Seite 2 von 2

erhebliche Herausforderung dar. Eine Finanzierung über Erträge aus dem 
laufenden Betrieb ist nicht realistisch. Aus diesem Grund versucht das 
WBZ, die erforderlichen finanziellen Mittel wenn möglich vollumfänglich 
über Zuwendungen von institutionellen Spenderinnen und Spendern zu 
sammeln. Daher bietet Ihnen das WBZ folgende Finanzierungsmodelle an:

• Einmalige Spende 
Sie übernehmen bis Ende 2023 mit einer einmaligen Spende die Kosten 
für die Sanierung von einer oder mehreren Wohneinheiten zum Ansatz 
von je CHF 5'000.–.

• Mehrjährige Spenden 
Sie erklären sich bereit, ab dem Jahr 2023 über mindestens zwei Jahre 
hinweg mit einer jährlich wiederkehrenden Spende die Kosten für die 
Sanierung von einer oder mehreren Wohneinheiten zum Ansatz von je 
CHF 5'000.– zu übernehmen.

• Sanierungspatenschaft 
Sie wollen den gesamten Sanierungsprozess mit Ihrer Unterstützung 
ermöglichen und verpflichten sich, in den Jahren 2023 bis und mit 
2031 die jährlichen Kosten für die Sanierung von einer oder mehreren 
Wohneinheiten zum Ansatz von je CHF 5'000.– zu übernehmen. 

Standpunkte  «Ich finde sehr gut, dass wir in unseren Zimmern neue Böden und neue Farbe  
   bekommen. So kann auch weiterhin sichergestellt werden, dass wir zeitgemäss,  
   möglichst selbstständig und mit Freude wohnen können.»

   Seraina Baumgartner, Bewohnerin und Mitarbeiterin Elektronische Datenverarbeitung

   «Was ich hier im WBZ über meine interessante Arbeit hinaus an Freiraum und  
   Lebensqualität vorfinde, hat überhaupt nichts mehr mit dem Heimalltag zu tun,  
   den ich in anderen Institutionen erlebt habe. Gut gibt es das WBZ.»

   Petra Lienert, Bewohnerin, Mitarbeiterin Personaladministration


